
 

 

Stolpersteinverlegung für Dr. Regina Barkan 
Karin Schallbruch 

 
Als Schulleiterin des Herder-Gymnasiums begrüße ich Sie ganz 
herzlich zur Verlegung des Stolpersteins für Frau Dr. Regina Barkan 
hier vor dem Herder-Gymnasium. 
Dr. Regina Barkan arbeitete hier als Lehrerin für eine sehr kurze Zeit, 
bevor man ihr dies nicht mehr erlaubte.  
 
Am 27. Januar eines jeden Jahres gedenken wir in der Schule der 
Befreiung des KZ Auschwitz. In diesem Jahr ist Regina Barkan im 
Rahmen dieser Gedenkveranstaltung in das Bewusstsein der 
Schulgemeinschaft zurückgekehrt. Ihre persönliche Geschichte hat 
uns innehalten lassen –  

- innehalten, wie uns ihr Stolperstein von heute an in unserem 
schnellen Gang hin und weg vom Schulgebäude innehalten 
lassen möge  

- innehalten, um uns an die Geschichte von Regina Barkan zu 
erinnern 

- innehalten, um uns daran zu erinnern, dass es auf den Beitrag 
jeder und jedes einzelnen in dieser Gesellschaft ankommt 

- innehalten, um uns daran zu erinnern, dass wir alle 
Verantwortung füreinander und für die Gesellschaft, in der wir 
leben, tragen. 

 
Ich danke  

 Frau Glatt, Herrn Hengst und den Schülerinnen und Schülern 
der AG Geschichte für die Recherche und Aufarbeitung der 
Geschichte von Dr. Regina Barkan 

 dem Förderverein des Herder-Gymnasiums für die Finanzierung 
des Stolpersteins. 

 ich danke Frau Morel-Tiemann für die Koordination der 
Stolpersteinverlegung 

 Kantor Herrn Löwenheim und Herrn Zimpel für Ihre 
Musikbeiträge 

 Danke Herr Demnig für dieses KunstDenkmal 


